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SCHÖNE DINGE I

So viel Siebdruck muss sein
Drei Frauen, eine Werkstatt: Im „Es Petit Taller“ werden nicht nur Möbel verschönert

Von Jutta Christoph

Regenschirme, Lampenschirme, 
Untersetzer, Bettwäsche, Sitzbän-
ke �… Mónica Abad bereichert 
mit ihren Siebdrucken alles, was 
ihr unter die Finger kommt. Na 
ja, fast alles. Um die Antiquitäten 
ihrer Freundin Esperanza im �„Es 
Petit Taller�“  macht sie einen gro-
ßen Bogen. Die sind zu wertvoll, 
um mit bunten Ideen verschönert 
zu werden.

Das Verführerische ihrer Kunst: 
Im Siebdruckverfahren ist es mög-
lich, viele verschiedene Materia-
lien zu bedrucken, sowohl flache 
wie auch geformte. Dazu setzt die 
Kunststudentin aus Bilbao je nach 
Material spezielle Druckfarben ein.  
�„In Bilbao sind Siebdrucke auf All-
tagsgegenstände der letzte Schrei�“, 
sagt Mónica Abad. Und in Palma 
dank ihrer Kunststückchen (ab 50 
Euro) vielleicht bald auch. Zuletzt 
hat sie für die Bar Can Pinxo in Sól-
ler eine große Wand mit 14 bedruck-
ten Siebholztafeln gestaltet.

Dass sie diese im Es Petit Taller 
ausstellen darf, verdankt sie der Ma-
drilenin Esperanza Locubiche, die 
kürzlich zusammen mit Isabel Tre-
vín in die alt eingesessene Restau-
rationswerkstatt einzog. Die beiden 

arbeiten Hand in Hand und küm-
mern sich um angeschlagene anti-
ke Schränke, Spiegel, Kommoden 
�– �„alles, was die Kunden uns brin-
gen�“, so Esperanza Locubiche. Zur 
Seite stehen den Damen zwei erfah-
rene Möbelmeister: Pepa Bover, der 
frühere Besitzer vom Es Petit Taller, 

und Miguel Rubí, der sich ebenfalls 
auf mallorquiniche Antiquitäten 
versteht. Das Wohlwollen der Nach-
barn haben sich die drei Spanierin-
nen schon jetzt gesichert. Ihr größter 
Fan ist Angeles Puig, die 82-jährige 
Besitzerin des alten Stadthauses, in 
dem sich die Werkstatt be ndet.

KUNST & MÖBEL

Es Petit Taller, C/ Miquel 
Marques 10 B, Palma, Tel. 
649-54 10 97, geöffnet Mo �– Fr 
10 �– 18 Uhr. Es emp ehlt sich, 
vorher anzurufen.

SCHÖNE DINGE II

Frisuren für die 
große Show
Cecilia Meireles hat im April 
ihr Friseurgeschäft Botons an 
der Plaça Sant Jeroni in Pal-
ma eröffnet �– ein Neuzugang 
mehr im Calatrava-Viertel, das 
sich seit geraumer Zeit in ei-
nen jungen, szenigen Stadtteil 
verwandelt. Gelernt hat Ceci-
lia die Haarschneidekunst bei 
L�‘Oreal in Sao Paulo und Rio 
de Janeiro. Was sie kann, stell-
te sie zuletzt als Gewinnerin 
des World-Style-Contest 2011 
in Bilbao unter Beweis. C/ Bo-
tons 18 A, Tel. 971-42 50 39.

SCHÖNE DINGE III

Mallorca à la carte 
fürs iPhone 
Der Klocke Verlag hat die 
Universal-App �„Mallorca à la 
carte�“ vorgestellt. Die digitalen 
Reiseinformationen für iPhone 
und iPad weisen anspruchsvol-
len Mallorca-Urlaubern den 
Weg zu den hundert schönsten 
Finca-Hotels, Restaurants und 
Einkaufsmöglichkeiten der In-
sel, dazu gibt�‘s außerdem 150 
Geheimtipp-Adressen. Mit de-
taillierten Wegbeschreibungen 
über Google Maps und 1.200 
Fotos. Preis: 4,99 Euro. www.
living- ne.de

■ Esperanza Locubiche hat einen Teil ihrer Werkstatt der Siebdruck-Künstlerin Mónica Abad überlassen.  FOTO: L. DURÁN

Blitzartige Inspiration

Dieses ofenfrische E-Book ist 
eines der greifbaren Ergeb-
nisse des Autorentreffens in 
Son Bauló. Die monatliche 
Gesprächsrunde, die von der 
Kulturfinca in Lloret und der 
Mallorca Zeitung veranstaltet 
wird, hat die beiden Autorin-
nen zusammengebracht und 
ihnen ermöglicht, ihre Lite-
ratur am lebenden Objekt zu 
testen, sprich: dem 
Leser.
 
 
Unter dem Titel 
�„Mallorca Schatten-
geschichten�“ haben 
E l k e  B e c k e r  u n d 
Alex Conrad
die dort  vorgetra-
genen Erzählungen 
nun in überarbeiteter 
Version gebündelt und auf den 
Online-Markt geworfen. 
 D e r  M a l l o r c a - B e z u g 
schwankt von nebensächlich 
bis inhaltlich prägend. Ei-
ne der �„mallorquinischten�“ 
 Geschichten stellt eine ver-
blüffende Beziehung zwi-
schen einer prähistorischen 
Insulaner-Sippe und einem 
deutschen Residentenpaar her. 
Es geht um die Magie eines 
Ortes. Wie so manchmal in der 

Fiktion ist der unglaublichste 
Umstand des ganzen Buches 
nicht erfunden:  Alex Conrad
 lebt nach 
eigenem Bekunden auf jenem 
Quadratkilometer Mallorca, in 
dem nachweislich die meisten 
Blitze einschlagen (das elek-
trisierende Gelände befindet 
sich bei Santa Maria). Mögli-
cherweise haben die Ur-Insu-
laner genau deshalb dort einen 
Tempel gebaut. Was sich da-
mals abgespielt haben könnte, 
ist Inhalt der Geschichte ...
 Die Autorinnen, die in der 
Immobilienbranche arbeiten, 
sind zu einem ef zienten Team 

geworden. Ihr Ziel 
war nicht, gemein-
sam Geschichten 
zu verfassen, son-
dern einander als 
Gesprächspartner, 
Testpublikum und 
Lektor  zu unter-
stützen. Man merkt 
den Texten glei -
chermaßen Freude 
am  Schreiben und 

Ernsthaftigkeit in der Ausar-
beitung an. Dass (nicht im-
mer sympathischen) Archety-
pen deutscher Residenten ein 
Denkmal gesetzt wird, versteht 
sich von selbst �– Schreiben ist 
ja immer auch ein Ventil. Und 
das Lesen in diesem Fall ein 
abwechslungsreiches Erlebnis.  

Elke Becker,  Alex Conrad, 
 �„Mallorca Schattengeschichten�“, 
4,99 Euro bei  www.amazon.de
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VON
Thomas Fitzner

„Schattengeschichten“ von 
E. Becker und A. Conrad www.maximconfort.com

Führend in Erholung, Führend im Schlussverkauf

Ctra. Palma-Alcudia, 73
Nähe Kreisverkehr Llubí - T. 971 50 73 29

I N C A

Polígono Son Castelló
Ctra. Vieja de Bunyola, 47 - T. 971 43 64 91 

Polígono Son Valentí
Nähe Megasport - T. 971 25 40 14
Durchgehend geöffnet

PA L M A N E U  S H O P

Komm...
…suche Dir Dein Sofa aus

…dekoriere dein Heim

Qualität ist nicht teuer!

mbpdiseño ·  656 89 26 20 


